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Rede 
von 

Landrat Franz Meyer 
anl. der Eröffnung der Landkreis-Krippenausstellung 

am Freitag, 22. November 2019 um 19:00 Uhr 
in Aldersbach 

 
 
 
 

- Es gilt das gesprochene Wort! - 
 

 
Anrede 
 
Wir alle kennen die Weihnachtsgeschichte, die von der Geburt Jesu in 
Bethlehem vor mehr als 2000 Jahren erzählt. 
 
Wenn wir jetzt in der Weihnachtszeit wieder öfter diese Geschichte hören, 
wenn wir uns daran erinnern, dann haben wir ein ganz bestimmtes Bild im 
Kopf. 
 
Ein Bild von einem kleinen Stall, in dem ein Ochse und ein Esel stehen, in 
der Mitte liegt das Jesus-Kind auf Stroh gebettet, umsorgt von Maria und 
Josef und umgeben von den drei Heiligen aus dem Morgenland. 
 
Warum haben wir dieses Bild im Kopf?  
 
Weil wir es von Kindheit an so gesehen haben, unter dem Christbaum oder 
in der Kirche. 
 
Die kleinen Weihnachtskrippen, die wir aus Kindertagen kennen, erzählen 
in einem Bild die Weihnachtsgeschichte.  
 
Jede Krippe für sich auf ganz eigene Art und Weise. 
 
Anrede  
 
Viele dieser kleinen Weihnachtsgeschichten können wir heute hier in der 
Landkreis-Krippenausstellung sehen und erleben. 
 
Über 50 Kunstwerke in den verschiedensten Varianten aus Bayern, 
Böhmen, Österreich und sogar Italien finden wir in dieser einzigartigen 
Ausstellung. 
 
Diese Vielfalt verdanken wir unserem „Krippenexperten“ des Landkreises 
Passau, Breitenbergs Bürgermeister Helmut Rührl, der diese Veranstaltung 
mit seinen Kontakten zu Krippenbauern weit über die Landesgrenzen 
hinweg erst ermöglicht hat. 
 
Lieber Helmut, vielen Dank dafür.  
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Vergelt’s Gott aber auch unserem Kulturreferat mit Kulturreferenten 
Christian Eberle für die Vorbereitung der Veranstaltung, ebenso der 
Gemeinde Aldersbach mit Bürgermeister Harald Mayrhofer, der uns die 
Räume des Klosters zur Verfügung stellt. 
 
Danke aber auch den vielen Ausstellern, die hier ihre Krippenkunstwerke 
zur Schau stellen.  
 
Die Vielfalt der Krippen aus den verschiedensten Ländern zeigt uns, wie 
unsere christlichen Werte die Menschen in der Region und in Europa 
miteinander verbinden.  
 
Diese Verbindung und der Zusammenhalt ist doch letztendlich das, was 
das Weihnachtsfest ausmacht.  
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen viel Vergnügen in der Ausstellung 
und schon jetzt eine besinnliche Weihnachtszeit! 
 


